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Kinderarbeit –ist das fair?  Unterrichtsmaterialien für den Unterricht in Gesellschaftslehre und Religion. Hrsg. Kindernothilfe e.V. 2006 

 

 
Situation: Du diskutierst einer Freundin/einem Freund in … über das Thema „Kinderarbeit“. Deine 
Freundin/dein Freund will wissen, ob Kinder in Deutschland arbeiten dürfen. In einer Broschüre findest du 
eine Übersicht der gesetzlichen Regelungen in Deutschland. 
Aufgabe: Fasse in einer eMail an deine Freundin/deinen Freund die wesentlichen Regeln zur 
Kinderarbeit sinngemäß mit deinen eigenen Worten auf spanisch zusammen.  
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Verboten oder erlaubt? 
 
Übereinkommen und Gesetze zur Kinderarbeit 
 
Das Jugendarbeitsschutzgesetz und die Kinderarbeitsschutzverordnung 
Sie gelten nur in Deutschland. Man kann die Bestimmungen wie folgt zusammenfassen und gliedern: 
 
Alle Kinder und Jugendlichen unter 18 Jahren 
Folgende Arbeiten sind erlaubt: 
• Arbeit im Familienhaushalt der Sorgeberechtigten, d.h. meistens der Eltern 
• geringfügige, freiwillige und gelegentliche Hilfeleistungen  
nach besonderen Regelungen 
 
Kinder im Alter von 6-13 Jahren 
Jede Erwerbsarbeit ist verboten. Ausnahme: 
• Arbeiten bei Musik- und Theaterveranstaltungen, wenn der Arbeitgeber  
eine Ausnahmegenehmigung hat. 
 
Kinder im Alter von 13 und 14 Jahren 
Grundsätzlich ist jede Erwerbsarbeit verboten. Ausnahmsweise sind folgende 
Arbeiten erlaubt: 
• das Austragen von Zeitungen, Zeitschriften, Anzeigenblättern und 
Werbeprospekten 
• Arbeiten in privaten und landwirtschaftlichen Haushalten (Z.B. Tätigkeiten 
im Haushalt und Garten, Botengänge, Kinderbetreuung, Nachhilfeunterricht) 
• Arbeiten in landwirtschaftlichen Betrieben (Ernte und Feldbestellung, 
Versorgung von Tieren) 
• Handreichungen beim Sport 
• Tätigkeiten bei Aktionen und Veranstaltungen der Kirchen, 
Religionsgemeinschaften, Verbände, Vereine und Parteien 
• Arbeiten, die eine Erziehungsmaßnahme (durch einen Richter angeordnet), 
eine Beschäftigungstherapie oder eine Eingliederung in die Arbeitswelt (durch 
Praktika während der Schulzeit) darstellen. 
Diese Arbeiten unterliegen sehr strengen Regelungen, um die Sicherheit, 
Entwicklung, Gesundheit sowie den Schulerfolg eines Kindes nicht zu 
gefährden: 
Die Kinder dürfen höchstens zwei Stunden am Tag, fünf Tage die Woche und nur zwischen 8.oo Uhr und 18.00 
Uhr arbeiten. Sie dürfen nur leichte Arbeiten ausüben, bei denen sie höchstens ein Gewicht von 7,5 kg 
(ausnahmsweise 10 kg) tragen dürfen, keiner Unfallgefahr ausgesetzt sind und keine ungesunden 
Körperhaltungen einnehmen. 
 
Jugendliche von 15-18 Jahren 
Grundsätzlich ist Erwerbsarbeit erlaubt. Es gibt aber eine Reihe von Schutzvorschriften. Sie legen z.B. fest, wie 
lange Jugendliche abends arbeiten dürfen, wie viel Urlaub sie mindestens haben müssen und dass sie die 
Berufsschule besuchen müssen können. 


